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lan war sich
einig, dass wahrscheinlich in erster Linie das
Amt des Stadtpräsidenten als Vollamt eingeführt
werden müsste. Allenfalls käme noch, insbesondere

unter Berücksichtigung der schwerwiegenden
Planungsfragen, auch der Bauvorstand in

Frage. Wünschenswert wäre zudem, wenn die
Schulden (durch einen gemeinsamen, vollamtlichen

Schulpräsidenten, eventuell im Range eines
Stadtrates, geführt werden könnten.
Vom Schul- zum Schuldpräsidenten.

Der Steueranteil, den diese prominenten Steuersparer
abliefern, beträgt nach Wehsteuerstatistik 1,97

Prozent des gesamten Steueraufkommens der natürlichen

Personen. Für diesen lächerlich kleinen Anteil ist
in der Schweiz auch auf Bundesebene das Prinzip der
Gleichheit vor dem Steuerrecht aufgegeben worden.

Entsprechend wird man im Volksmund unsere Armeeflugzeuge

in Zukunft * Wehsteuerzerstäuber» nennen.

Die Frau ist bereits
früher wegen eines ähnlichen Delikts verzeigt und
gebüßt worden; damals hatte sie ebenfalls ohne
Bewilligung eine Schlange der gefährlichen Art ;<Boa

constrictor» gekauft und als Haustier gehalten. Die
Schlange fand die Polizei allerdings in einem unter-
ernährten Zustand auf. r
Dann stimmt's halt doch, daß Polizisten wegen zu tief
angesetzter Löhne darben müssen und deshalb in andere Berufe
abwandern.

Zürich - Zürich - Zurigo
Berichtigung.

17 mHIBffimi iii Zürich (SHAB Nr. 107 vom 8.5.1972, S. 1171),
Polterwerkstätte. Neue Adresse: Bremgartnerstrasse 18 (nicht 118,
wie irrtümlich eingetragen).
Sollte sich der Betrieb als allzu lärmig erweisen, müßte er
vielleicht doch noch ins Haus Nr. 118 zügeln.

Rüstige, gut aussehende Rentnerin würde
sich freuen, wenn sie ihre Einsamkeit mit
nettem Herrn teilen könnte.

Offerten unter Chiffre ZO 22951 «Der Zür-
Offerten bitte mit Lohnangabe unter Chiffre
Von der Ein- zur Zweisamkeit
den Klotz bereit!

aber halt'

Man muss in die
Farbe hineinschauen, ins Rot, ins Blau, ins
Geld. Das Hineinschauen in die Farbe
enthüllt ihren konkreten Charakter."
Wohl nicht von ungefähr heißt denn ja
tatsächlich etwa die Hunderternote im Volksmund

»en Blaue».

Verkaufe Radio (schwarzweiss),
Fr. 450..

neuwertig,
(41346vr

Wer wird denn heutzutage noch ein solch
veraltetes Gerät kaufen, wo praktisch jedermann
farbig hört!

Ab. D Nr. 19 und freier Verkauf
Tombolaserie Nr. 156

Preise: Fr. 4.- bis 14.-

M. 10. 5. Qetchotten

Krimi oder Western?

Wir suchen in unseren Betrieb in Zürich:

Photolaborant(in)
bis Format 50X60

Wem mag das Unterfangen glücken,
ein Rechteck-Zwergli zwegzudrücken?

Sie dienen uns am besten, wenn Sie zusammen mit Ihren Mitarbeitern in
einem lebendigen Befruchtungsverhältnis mit uns das große Ziel erstreben,
das wir uns gesetzt "haben.

Idealalter: 35-40 Jahre.

Die wollen vermutlich die Einwohnerzahl innert möglichst kurzer Zeit verdoppeln.

Darlehen

Im Katzenasyl
wurde schlanites.
frisch operiertes

Tigerli
abgegeben.
50000 Franken für
Verpflegung (Milch und Möckli)
eines Büsis gesucht.
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